
69 ° —— | | 

101. | | 

“ 1384 März 7. | 

Häschr.: Or. Perg. Staatsarchiv Magdeburg. Grafsch. Mansfeld VIII No. 1411. Das S. (XVII, 9) an Pergament- 

streifen, schadhaft. 

5 Anm.: Vergl. No. 24. | 

Landgraf Balthasar befiehlt dem Hencze von der Phorten, Geleitsmann zu Erfurt, 

die dem Volkmar Kalb zu dem Hause Bayernaumburg (Nyenborg) verschriebenen 30 Schock 

Freiberger Gr. jährlicher Gülde den Grafen Boße und Gunther zu Mansfeld nach Ausweis 

der darüber ausgestellten Briefe zu verbriefen und zu geloben. Gegebin am mantage noch 

10 reminiscere anno Lxxx quarto. 

| 102. | 
| | 1384 März 9. - 

P Hdschr.: Or. Perg. Hauptstaatsarchio Dresden No. 4436. Das S. an Pergamentstreifen. 

Gedr.: Auszug Regesta Stolbergica 215. 
15 Anm.: Inhaltlich und meist wórtlich wie No. 91. 

| Dietrich Graf und Herr zu Hohnstein verbündet sich auf ewig mit Landgraf 

Balthasar und seinen Erben. Uz disem vorbunteniße ezihen wir und nemen die hoch- 

geborn fursten und die herschafft czu Brunswig unser liebin gnedigin herren, die her- 

schafft von Honstein und von Stalberg unser lieben vettern und omen. — Gegebin — 

20 dryezen hundert iar dornoch in deme vir und achezigisten iare an der mytewochen 

vor oculi. | 

103. | 

Landgraf Balthasar nimmt die Stadt Erfurt in den westfälischen Landfrieden auf. 
| Gotha, 1384 März 10. 

25 Hdschr.: Or. Perg. Staatsarchiv Magdeburg Erf. A. XII5. Das S. (XVII, 9) an Pergamentstreifen. | 

Gedr.: Erhard Mittheilungen zur Geschichte der Landfrieden 39. Beyer Urkundenb. der Stadt Erfurt 2,644. 

Anm.: Gelöbniß der Stadt Erfurt diesen Landfrieden zu halten von dems. Dat. Or. Perg. ebenda 6 (ohne S.), gedr. 

Erhard a. a. O. 40. Beyer a. a. O. 645. Vergl. No. 100. 104. 121. 

| Wir Balthasar von gotis gnadin lantgrave in Duringin und maregrave ezu Mißin 

30 bekennen —, wan wir vor gecziten mit unsern landen und luten in den lantfride czu 

Westfalen, den — keyser Karl der virde selygis gedechtnißis gegebin, gesaczt und ge- ! 

boten hat, mechtlichin komen und enphangin sint unde dornoch — her Wenezlaw Ro- 

myscher kung — uns gancze macht gegebin und bevolen hat in den genanten lantfride 

ezu ezihen und czu nemen alle, die uns duncken dorezu nucze und bequeme und in 

35 unserm furstentum odir dorumbe gesessen sin, daz wir von sulchir macht die ersamen | 

wisen lute den rat, die rethe, burgere und die ganczen gemeyne der stad Erforte mit | | 

allin iren mytewonern, sloßen, dorffern*), husluten, geburen und undertanen in den | 

| 103. a) slofen, dorffern fehlt in der Urk. für Nordhausen (No. 121). | | | | |


